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«M 85. Dinstag Vrn ,<;. Ju l i 18^.

I n d n st r i c - A u s st c l l u n g.
in

L a i b a ch.
ê W îe dricte ?lusstell»ua der Industrie-Erzeugniffe dcr Vereiuöländer wird gegen das Ende dieses

Sonuners in ^aibach abgehalten werden. Sic soll abermals cm aetreoes Bild der Fortschritte gewähren, wel-
6)e die Industrie der Vereinsländcr i»u '̂aufe von drei Jahren gemacht hat. Nichts ist dabei so wnnschens-
werth, als alle Zweige der vcreiu Îändischen Gewerbe auf eine würdige Weise vertreten zu sehen, »in nicht
in den Augen der Fremden ?^ovutthcilc gcgci, dcn gcwn'blichc» Zustand I,n!.'löstclrcichs cutstchen zu scheu.

Die Nähe des ersten und bewegtesten Hafens der Monarchie, des viel besuchren Trieft; der große
Durchzug der Fremden auf dcr belebtesten Post .- und Handelsstraße des Reichs; die Entfernung vieler Fabri-
ken nnd Gewerbs.-Alistalten der Vereinsländer vc» diesen, Theile des Kaiserstaates und daher die geringere
Kenmniß, so die Bewohner Kraino und des Seeküstenlandes durch eigene Anschauung von den Waren der
Letzteren haben; die Hoffnung endlich, Seine Majestät unseren allergnadigsten Kaiser gerade um jene Zeit
durch ĉubach reisen und alloort einige Tage verweilen zu sehen, sind eben so viele und trlftige Gründe, ge--
rade dicfe A^stvllmia,, l.nd zwar längstens b is zum 10 August, sehr reichlich mit Waren zu be-
schicken.

Die fur oie Ausstellung bestimmten Gegenstände sind uuter der Adresse des Handluligshauses
I o h . VaUMgar tner ck E o m p . in Laibach an die Auss te l l un g s - C o m m i s s i o n wohl verpack
vom 10. Ju l i an, einzusenden. Nach dem lt). August röinm> kcinc Gegenstande mchr aligcnommen 'werden. '

D i e D i r e c t i o n des Vere ins zur Be fö rderung und Unterstützung dcr I ndus t r i e und Gewerbe
in Innerös te r rc ich , dem Lande ob der G n n s und Sa l zbu rg .

Grätz den 2<). Juni !844.

Z . 1 t )6 l . (8) N r . 2 8 l .
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem zu der am 5, J u l i l. I del dem
k. k. Bezirkscmlunissariarc, C M und Krcut tx rg
fcstgefttztell ^lcitations - Vc'chcmdlllng wegci,
Herstellung einer schadhaften Kiraßenstühmaner
a,l dcr Wiesel strafte, zwischen dem Distan^ci-
chcu V l 0 - l , kcui Unterneli mungollistlgcr erschie-
nen is t , so wird dießfallö bei dem genalnncn
k.k. Bezirkscommijftriate a„s dei, 2(), d. M .
Vormi t tag von 9 bis l 2 Ul)r eine zweite Lici-
ta t ions-Verhand lung vorgenommen werden,
zu welcher hicmit alle NlNcrnehmungölusligen
mit dcm Bcisatze uorgcladcn sind, daß die
nähere Vaulieschreidung und der Bauplan^dle-
scr neu hnzustcllendcu 28 Klafter langen , 1 6 "
hohen, und au5 nach 5 Ge i t tn dehauten Bruch-
steinen mit M ö r t e l , im Körpernchaltc von l 2 "

5̂  5 " herzustellenden Vtraßenstützmauer, wo-
für ein Betrag von 36^ si. 2 kr. angeboten
wird, sowohl bei dem genannten VlzllkocoM'
missariatc alä auch dem gefertigten Strasienliln»-
colnnnss.ni.lte räglich i,i dcn gewöhnliche«! Amts-
stlllidci, l'inqefthel, werden könin'il, lind d^ß
schriftliche Offerte geym-ig all^cfaßt und mit ^
dl'm vorgt'schrietitnen 5)^ ^adinnl versehen, nur
vor Beginn der mündlicheil Versteigerung an-
genommen, später cilllanHcnde hingegen nicht
bcach^t ilnd zlirückqewiesen werden. — Vom
k. t. Str.,s>enl)all - Commiffari.ne. ^^iliack am
0. Jul i 1»^ l .

3- l o g / , ( l )

A n k ü n d i g u n g.
Auf Ai^'rdimng d ^ h^hcn t. k. G<ne»

ra l ' ^ommlilido wlrO am 2/z. Jul i d. I . eine
alle hrauchhcne hald^edickcc Kal,'che dsS k. k.
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illyr. mneröss. ^tschal- u«ld Nemontirungs»
PosttNs Scllo vor dcm Rcuhhause zu ^albach
Vormittag um !o Uhr a» d n Melstdi'tei^
den verkauft; woz«,, Kauftuftige eingeladen
werden. — Scllo am lo Jul i »84/».

Z. l M 2 . ( 3 ) ^ ^ ^ ^ r 7 ^ 2 3 ?
E d i c t .

Von dem t. k. illyrischel» Oderdcrgamle
und Berggcrichte wuo hiemit bekannt gemache,
daß eS l'ilier Oinvcrstäildniß der Nadlvcrks-Com-
pagnie Rauscher u, S t . V . i t mit dcm Ersteher
des Hammerwerkes „Odermühlliach/' Johann
MuUei, von der mit dießgerichtlichem Edicte
äclo. 22. Mai l. I . , Z. 3 l6 j , zur R^icita-
tion dieses Hammerwerko auf dcn !5 d. M .
angeordneten Tagfahrt abgekommen sey, daher
letztere widerrufen wird. — Klagcns'urt am
3. Jul i 1 8 N .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »03?. ( .) Nr. I555.

6 d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Reisniz lrird hiemit

fund geniachl: OK scy auf Allianzen des Ioha»n
Plistoö zu Laibald <le l"a<^. -5' Mai d. F., Z.
»553 , in die <x<!iull0e Versle i^eru»g 0 < l , dem
Stephan Koscher von Bookr^j gthorlge«', in tie
Pfändung gezogenen, gcrichtl'ck auf /23 fi. gc«
schätzt", V^ H"be sammt Zogehör, und oeö idn,
eigenthümlichen, mit dem Pfandrecht belegten, gc«
richllich auf »32 fi. geschätzten MobilalS, wegen
aus dem gellchtl. Vergleiche lldo. »o. Ju l i »6^3
schuldigen U». fi. und Ncbeuverbiüdlichtiilel» ge«
rvilli^t, und hiczu 5 Termine, ur.o ztvar der , .
auf den »cj. F u l l , dec ». auf den 5o. All^uft
u«id der 3. auf den Ja. September l . ^ . , jedesmal
Hormilto»« »0 Uhr im Olle Podkraj m-t dctn
Bejahe bestimmt lvorden, daß wcnn bci der ».
oder ,. Fei!bietungKtag''ahu>ist dieses ?)lob:larc u>'0
R^ale um den Schähunggivcsld ooer darüb».'»' au
Mann nicht gebracht »veld^n löi'ntc, dcl der 5.
auch unt^r demselben hintaogeqeben wcrdc,» würde.

DaS diebfälli^e Ochätzungsplotocoll, die Llci.-
tationsbedingnisse u»d der neuesse Oiundbnchscx.
tract tonne!» aNlagl'ch hieranus cln.ic'chel, Gierde».

Bezirksgellcht Rcl fn ' j am ^9. Mai ,8/,/;.

3- " 2 8 . (») Ns. «627.
E » i c t.

Bon dem Bezirkigelichle Relfliiz wird h'emit
aNgemein kund gemacht: Os sey al,f 0lnsnch n
des Herrn Ignaz Ie>,lschitsch vo„ Ncifniz, in die
execut've Vessteiqerung der. dem M'cha?! Novak
von Reifn,l gehörige», gerichtlich auf 3233 ft.
5o tr. geschälten Neall'ä en, rvegen ans dem
ivirlhschaflsämllichen Vergleiche llclo. ^ . Icil.ner
,»35 schuld,gen »/»3 fl. 3a tr r. 5. c. ,',williact
und hiezu 5 Termine, nämlich: auf den 5. A ^
guss, 9> September und 7. October l. I . jedes-
mal VolmiltagS »o Uhr un Markte Reif„,z l , ^
d«m Nlifahe bestimmt worden, baß wenn odd«.

nannte Realitäten bei der , . oder 2. FeilbietungK.
tagsliyun^ um dsli Schähll„g<<,venl, oe«r darüber
an M.'!n, nicht gebracht werken löi inlsn, bei der
3. auch untcr demselben hilicantz.'^ebcn wtrde»
rrurdc".

Das diehfilllge SchatzungspivtocoN, die 3i«
citationsbcdi'g> isse und der ticlicst» Grundbuchs-
extract kö'ncn alltäglich hieramls cin^esthen wcc.
del?.

Bezirksgericht i1ie,sniz am 3<. M a i »844.

Z. ,o33. (>) Nr. , 9 .2 .
. G t> j c t.

Jene, d«e auf veu Verlaß des mir Hinter'
lass'lng eincv Testamentes vcrstorbencn Rcaiitälcn.
de^hcrs und Küischners V ichdcl Novak von Reif.
,nz, aus wiis imnier für cioem Grunde tinen
Rechtsanspluch zu machen g<oent>,, hadcn sich.
bei sansiige,, Folgen des §. 6,4 b. G. B.. hier«
anus be, der auf den 2.' August l. I . Vormil«
lags 9 Uhl anderauinteil Liquidalionsla^f>ihlt zu
melden.

Beiiltsyclichl Rcifniz den 27. Juni ,644.

Z. >"»o. ( , ) Nr . .ä')9.
E d i c t .

AU» jene, wclch.' aus d».l Nachlaß des im
Doife Slateoet ohne Testument verstorde"c„ Mü!>
lcrkl,<cdllK PhNipp ^r .c iner von G,os:pi)Naud
aus was «miner fur eil cm Grunde elncn
NechtKan pruch zu machen gedenken, haben sich,
bei sonstigen Folgen des §. 6./, d. G. B . hier.
amts d<i der auf den 27. Ful l !. I . , Vormittags
um 9 Uhr angeordilcltn LlquicalioilIlagf^hrt
zu melde«.

Bezirksgericht Re>s»«z d,n 22. ^n>'i »84^.

Z. >o.5. (») Nr. ,335.
Van dem vereinten Bezirlägenchte Michcl»

stellen zu Kraindnrg ivird dlelinit bcsa.,.>t a^.
macht: EK habe B . r lh l . B.körnig vo„ Kla,>z
wider die unbekannt wo bnildüchc,, ^oftpl)
Gollm^jer, Iohanl, Bassu^ig, Ä „ ^ „ u:>d M a .
via Ässinc,. Bar lhl . Kojlst. i,n) h , ^ „ gs^ch.
falls unbekannten s!lechtsn«chfi)l,^s, __ eie Klage
auf Verjädrt' lind 9rloschencstiä,ung nachstehender,
auf der zu Äl.n,z g,leg.„cn, dcr Kamm«rlaplanei.
Gnlt Zirklaci, 5"!' Urd. Nr. ,4 diinslbcncn H^hc
lutal). S^l^postcn, al l ! :
«) Der F^oesung des Herr!, Joseph GoNmajer

aus oer Urt.mde llllc. ,5. 2zl..ler «769 pc.
,t i fl. 5. kr. ^ ^

l.) Der Ford,rung des Johann Vc.founig aus
dcr Urkunde <lsl.i. 25. ) )z^ .g^.^ ^ , ^55 ^

c) Der ölnsprücke oes Anlo» und der Mar ia
Kaiina und ihres C.ss!0"äls Micd^el Rosimcin,
rücksichtllch der Verdesscruug aus der Urkunde
li<l<>. «9. M a i »ttu«.

li) Der A.splüche deS Vartbl . Kosick lücksichtlich
Vcrbcsscrni'g der Mar ia Kosina ans der
Urfu'de liäu. 23. October >Lu6 pr. 20 ss. 24^ .^

bei dies,,« Gcrltdle angebracht, worüber die
Verbaoolun^s. Tag'atzung auf den 8. October
0. I . Vormittags 9 Uht oon diesen Gerichte be«
stlmmt »rurte.
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Da dcr 'Aufenthalt der Geklagten diesem G><

richte unbcfa^ t ist. „nd «veil dleselocn vielleicht
aus den k. t. G'blande«, abwe'end seyn lüniüen,
so hat ,nan auf ibre Gcfohr u d llotostcn zu
U)rer Vcliheidlgung den Herrn Otoin voll Kraln.
bürg z„m Curator bestellt, mit welchem d,c an-
gebrachte Rechtssache ausgeführt und c tschiecen
werden wird. Dieses wnd dl,is^Ibcn mittels gc<
genwärtigen Odictcs zu dem Onde erinnert, da>
mlc sie e,,l.oedec zu recht r Z , u selbst zu erscheinen
oder dem bestallten üurator ihre Behelfe an
Hand zu geben, oder auch sich cmcn ander»
Sachwalter zu wählen, m,d die em Gcrickte
namh^st zu machen und überdaupl in die ord'
nnngSmaßigen Wege twzuschre'tcn wissen wer'
den, w'drlgcns sie sich ^^ ans dir Verabiaumuog
«ntslebcnden Folgen bsizumelsen have« würden.

Vereintes Vezicfsgericht Michelstellen zu
Krail'burg am >5. 3)la« »U44.

Z . »o26. (2) Nr. 602.
O d i e t..

Tllle jene, welche c,uf den Nachlaß des zu
I b l i a , H. Z. 5«, am 2». M a i »U44 mi l Rück-
lassung e»,!»s fchllfllichen Testa,ne>»les vl»stocbenen
Gappelhutma»nes, Gregor Lapelne, aus was immer
für onein Grunde eine Forderung zn stellen ver.
mcineu, haben dies, bei der auf d,n 25. I»>li l . I .
Nachmittags 3 Uhr anbei-aumten Liqllid^t'ons-
u^o ^bhllndlungscligsahung, b î Herm«!l0u»g der
Folge», des §, U»4 al!ge,n. b. G. V . , anzumcldcn.

K. 5t Bczilksgerlcht Zdria a»n ,. I u n i l t t^^.
>Z. ,c>5o. 3̂> Nr . 540.

G d i c t.

Vom k. l . Bezilksgtlichte Savenstein wird
hicm'.l bekennl gemocht: Oö sey auf 'Ansuchen
des Herrn Anton Barvo von Ralschach, als 6es.
siv! är oeö Maclin Marllnlschllsch, l» eie execulive
Ftillxelung der, dem Andreas <snppan van Kaal
gedölig^ll, der Hcllschafc N^ssenfuh but> Rect. Nr.
,56 Vll^ dienstbaren, gerichtlich auf »70 f l . 3o lr.
bewellhelca Halbhube, wegen auödcm willhschastS»
ämll. Bl'rhleiche vo>n 2^. October ,ti/t0, und d«r
session vom l l . Juni ,ll/»i ichuloi^en »53 ft.
'K. t , . gervllllgcc, und seycn die T^gf^hltcn hiczu
auf den 5 l . J u l i , I , . Uligust uüd 3". Septem«
der d. F., jedesmal Vorm'llagS uin 9 Uhr in
loco der Real,tät zu ssaal m-l dem Vcifahe be<
stimmt woldcn, bah dicse Hübe nur bei der 3.
Taqfahlt unler ocm Schä^ungswcrlhe hinlange«
geden lverde.

Der Glnndbuchsertract, die Schätzung und
die LicllalionSlKdlngnlsse erliefen hicramts zur
beliebigen Imj icht .

SavensttlN am lo . Jun i » 6 ^ .

Z. ,o'9> (5) " . ^ - ' 9 7 ' .
O d ' c t.

Von dem Bel'ltsgerichte deö Herjoglhums
Gottschee wild hicmil aNgemein bekan"t gemacht:
ÄS ley über l̂nsnchen 0cS Iosep!) Verderber von
Slalzern, wider Gregor Lainpelttr von Ho,nberg,
in die executive Fellbielunq der, dem Lehleren
gehörigen, in Horobcrg l«t» Ofl) Nr. »6 gelegenen,
dem Herzogthume G<?«t,che< Hut, Reclif. Nr. 4^2

l,nl> 4>3 dienstbarcn ^ ^ Urh. Hübe sammt
Wohn - und Willhfchaflog.'däudcn, wegen aus
dem Vergleiche vom g. Augnsi .642 schuldigen
2tio fi. O. M . «:. «. <:. gewilliget, uno zu deren
Vornahme dli Tagiahlten auf den 29. J u l i , 28.
August und 27. September »644. 'jedesmal um
9 Uhr Vormittags mit dem Beisätze angeordnet
worden, dah diese R^ l i tä l , faNä s,-lbc bei der
ersten und zweuen Feilbielungslagsahrt nicht um
den gerichtlich erhobenen Schätzwerlh pr 200 st.
oder darüber an Ma' ,n gcb>achl werden könnte,
bei der dlitlcn Tagfahct auch unter demftlben
würde l)intangcgcl)e>! werden.

Grundbuchücxlracl, SchayungsplotocoeoN und
Feilliietungsdcdingnisse tünnen hiecgerichtK elnge«
sl'h»n wl'den.

Bezirlsgericht Gotlschee am 25. I u » i » 9 ^

Z. 10l0. (2)

Kaltwasserheilanstalt
des Hrn. Joseph Rempfel in

St. Raver dei Agram.
Ag^am verdankt dem Untelliehnumgsgeisic eines

scincr iltdufiriösen Milbmger seil kurzem eine Anstalt,
welche, wenn sic ihrem Zwecke uild den Bestrebun-
gen ihres Begründers entspricht/ und in ihrer fer-
nern (3ntwickllmg auch von Außen nachhaltig unter»
stützt w i l d , d.lld ihren Segen nicht nur über das
ganze Land, sondern auch über weitere Fernen ver-
breiten, und eine Zuflucht jener Kranken werden
dürfte, die der naturgemäßen Heilmethode vertrauen.

Herr R e m p f e i , Inhaber der licblichcn S t , Ha.
vcr.'BtsitzllNg, yat mit den, früher schon bestandenen
F luMdc eine Kaltwasserheilanstalt vcldlmdcn. Alle
Von'ichnmgcn devsclbm sind nach Gräfmbcrgs M u -
ster, mit Vcldessenlngen berühmter Wassclärzte selbst
bis in die kleinsten Details orgamsin und mit mög-
lichster Accuralcssc nach Beschaffenheit der verschie.»
dcnarUgcn Krankhcitszuständc und nach heilwissen-
fchastlicher Ordination hcibcigeschasst worden.

Diese Anstalt, mit bedeutenden Kosten herge-
stellt, ist u,u«r dic Leitung des practischen Wund-
arztes, dcs Herrn Joseph S c h w c i g e r t gestellt,
der sich, durch eigene Erfahrung und Ueberzeugung
bestimmt, den Studien dcr Hcilu,ig mit dem kalten
Wasser mlt Vorliebe und Eifer gewidmet hat. Die
Grundsätze, auf welche das Verfahren in S t . taVer
sich basil ei, soll, und die Behelfe, welche dazu vor-
handen sind, bcfmdm sich in einer von Herrn
S c h w e i g c r t verfaßten und diesem Berichte beige»
gcbencn Broschüre dargestellt.

Auch sind passende Wohnungen für Curgaste
erbaut, eine zweckmäßige Traitcurie enichlet, und
sonst für alle Bequemlichkeiten und Vergnügungen
dcr Patienten sowohl, als der Spazie>gängc gesorgt.

Die Lage der Anstalt hätte nicht glücklicher
gewählt werden können; __ denn das freundliche
Haverthal bildet eine der anmuthigstcn Echweitzer-
iiandschaflen des an schönen Gegenden fo reichen
Kroatiens und öffnet den Kurgästen die mannigfaltig-
sten Partien zu Ausflügen in die benachbarten Thä-
ler und auf die Spitzen waldiger Anhöhen. Die
Wirksamkeit zweier verschiedenen Heilquellen, wo-
von die eine gemeines, erquickendes Brunenwasser,
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das alle drm Heilzwecke entsprechende Eigenschaften
besitzt, die andere aber freie SchwefelwafferstoMure
und kohlensaucrs Eisen nu> sich führt, und daher
als ein höchst schä^cnswerther Zuwachs für den
Curort erscheint, die gesunde, reine, milde, sta>ken.-
de Luft, die Schönheir und Mannigfaltigkeit derGc.
birg«? und Gebirgsthäler, dic leichte (Zommnnicalion
mit der Ellidt Agram, die eine halbe Stunde vom
Curorle entfernt ist, lassen in Kurzem eine bedeute!^
de Frequeilz erwarten.

Die Broschüre: »Bericht über die ncuerrichtetc
Kaltwasserheilanstalt in S t . 5'avcr bei Agram inl
Jahre 1 8 ^ , von I . Schwcigert, pract. Wundarzt
und Geburtshelfer," lst bei Jg . Edl. v, Klcinmayr,
Buch- , Kunst - und Musikalienhändler, gratis zu
haben.

Anfragen bei dieser Anstalt mittelst portofreien
Briefen, bei dem Badeärzte Herrn Schweigers, oder
bei dein InHader Herrn Rempsel selbst, werden mit
genügender ?luskunst allsoglcich beantwortet.

Schließlich wird von Leite der Anstalt ein so»
lider, und nicht mittelloser Wirth .qcsucht, der die
Traitcurie für Kurgäste sowohl, als auch für gesunde
Badebesuchcr zu übernehmen wünscht. Ein solcher
wolle ill porlosrcicm Bliese l?ei den, Badeuntlrneh-
mer Hcrrll R empsel nähere Aus-- und Uebereintunst
fo bald als möglich einholen.

Z . 1075. (2)

Bekanntmachung.
Das Haus Nr. , i r^p. Realität,

sammt Meierhof Gebäude, Wlestn, Ackcr
und Waloantheil in der S tad t Wcichsel-
berg, welches besonders zum Gewerbe einer
gemischten Handling sich eignet, und schon
daran viele Jahre Solches betrieben wur-
de, ist gegen villige Büngnisse aus freier
Hand zu verkaufen oder zu verpachten.

Das Nähere gegen franklrte Briefe
von dem Eigenthümer.

Laidach den ,2, Ju l i 18/,/,.
5 i u r . U l t t . v . Nenzenbel O,

Handelsmann,

Z. 107/». (2)

)V n n 0 Q 0 e.
Das unterzeichnete Handlungshaus

zeigt Yicnwt an, daß es eine Parthie
sehr guten, echten, rothen Ofner Wein
vom Iahrganqe ,84,, und eine Par-
thie guten, scharfen Görzer Wein-Es-
sig am Laqer habe. Der Wcin wird au-
ßer der Linie, und zwar in der Schlschka
ä 22 kr. pr. M a ß , der Essig aber hier in
der S t a d t , m<-1. der Verzchrunnssteuer
u 6 kr. pr. Maß verkauft, jedoch wird be-
merkt, daß weder vom Wein noch E^g
unter einem Elmer etwas verkauft werden
kann.

Bei Abnahme von mehr als ! Eimer
kann von obangesetztcn Preisen etwas
nachgelassen werben.

Laikach am »c». Ju l i 18/.^.

in d.r Glodischa-Voiiiadi Ni-. 7^
nächst dem deutschen Platze.

I . ,069. (2)

Uhrmacher,

zeigt c>nem verehrten Publikum an, daß er
nach mehreren in seinem.Nunstfachc gemach-
ten Reisen, in ^aibacl) das Befugniß zur
Ausübung der Udrmacherkunst erhalten,
und seine Werkstatte in der Klosterfrauen-
Gasse am Congreßplatze, dem Casino-Ge-
baudegegcnüoer, habe. ErüberninnntUhren
jedcr Ar t , zur Reinigung und guter Repa-
rat ion, mit was immer für einem Werke
sie versehen seyn mögen, um billige Preise.

Z. 936. (3)

Persisches

Dicscs, alle Iüfcctm tödtcndc Pulvcl' ist von
cmer Pf lanz, wclche in Pcisicn wild wächst. GZ ^ . .
tilgt F l ö h e , Läuse, Schwabe», Schaben,
Ameisen und allc dergleichen I n m m , . Man hat
damit wcilcr nichts zn thlll,, als einige Prisen dabin
zu streuen, wo sich dieselben aufhalten, in dic Ritzm
der Bettstellen, der Möbeln, qcqen Wanzen — auf
die Betttücher vor dem Schlafengehen, qrqeu Flohe
und Wanzen —im Zimmer l)ic und da gegen Schwa-
ben, Motten, Flkgcn u. s. w.

Wie nützlich dirfes^ Pulver für Reisende, um
sich damit rnhige Vtacht? zu oet schaffen, ist, hat
der Herr Profe,,^' K a r l Koch auf seiner Reise
durch den erfahren, und j,.'»^.
4« in seinem Buche darüber sehr vortheilhast geschil-
dert; durch ganz Rußland ist es schon scit einigen
Jahren bekannt, und hat sich daselbst „neutl»ehrlich
gemacht. Befondcrs ist es auch Vtatural iensamm-
lungen und Bib l io theken zu cmpfeblrn. so wie
zur Erhaltung und BcfchüWng von Pelzen und
Kleidern durch Einstreuung gegen M o t t e n . Allen
übrigen Thieren ist es gänzlich unschädlich. ^

Zu baden in Laibach bei ^ . N K M ^ I X l /
am Hauptplatz. ^. ^ . ,

Preil' 42 kr. C M . sur ein nut meinem Na»
men versiegeltes Gläschen.


